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Am 29. und 30. September laden die Dresdner 
Verkehrsbetriebe (DVB) alle heimischen und 
auswärtigen Nahverkehrsfans zur großen Jubilä-
umsfeier „140 Jahre Dresdner Straßenbahn“ in 
den Straßenbahnhof Trachenberge ein. Von Old-
timerfahrt bis Technikpräsentation, von Kinder-
spaß bis Fahrermodenschau – geboten wird eine 
Menge. Höhepunkt ist die erste Europameister-
schaft der Straßenbahnfahrer. Bei freiem Eintritt 
ist am Sonnabend und Sonntag jeweils von  10 bis 
17 Uhr „großer Bahnhof“.   
Vor 140 Jahren rumpelte die erste Pferdebahn über Dres-
dens Straßen. Schnell setzte sich das neue Gefährt durch, 
wurde bestaunt, elektrifiziert, überstand zwei Weltkriege 
und sorgt heute als modernes und umweltfreundliches 
Verkehrsmittel für die Entlastung der Straßen. Über die 
Jahrzehnte hat sich die Dresdner Straßenbahn bestens 
entwickelt, brachte legendäre Fahrzeuge wie den „Hecht“ 
hervor und ist aus dem Stadtbild nicht mehr wegzuden-
ken. Wegen ihrer im wahrsten Sinne bewegenden Ge-
schichte und ihres zeitgemäßen Komforts wird die Stra-
ßenbahn von vielen Dresdnern geliebt. Häufig verbinden 
sie auch ganz persönliche Erinnerungen mit der Dresdner 
„Glocke“. Ein Grund mehr, gemeinsam das 140-jährige 
Jubiläum zu feiern.
Hinter die Kulissen geblickt
Was Außenstehenden sonst verborgen bleibt, ist an beiden 
Festtagen ausdrücklich gestattet: Interessierte können den 
Mechanikern in der Straßenbahnwerkstatt Trachenberge 
über die Schulter blicken, den Übungen der Feuerwehr 
beim Eingleisen einer Stadtbahn beiwohnen oder sich die 
neue Technik in der Leitstelle praktisch vorführen lassen. 
Außerdem präsentieren Ausbilder die Prüfungen, die ein 
Bus- oder Bahnfahrer bestehen muss. Was TU-Studenten 
mit Millionen gesammelter Fahrzeugdaten machen, wird 
in der Messstraßenbahn erklärt. Und wie die Zukunft im 




Einer der Höhepunkte des Festes ist zweifellos die erste 
Europameisterschaft der Straßenbahnfahrer. Dazu sind 
Kollegen aus ganz Europa eingeladen, die gegen die Dresd-
ner Fahrer antreten. Ungewöhnlichen Disziplinen wie Ziel-
bremsen, Entfernungsschätzen in einer Kurve und Was-
sertransport ohne etwas zu verschütten stellen selbst die 
geschicktesten und durch den Berufsalltag auf Großstadt-
straßen ziemlich stressresistenten Bahnfahrer vor völlig 
neue Herausforderungen. Am Sonnabend ist freies Trai-
ning und am Sonntag folgt dann der eigentliche Contest.
Kinderspaß mit Leo, Theo & Layla
Auch die jungen Straßenbahnfans dürfen mitfeiern. In der 
Kinderbahn „Lottchen“ ist der „Zookasper“ zu Gast. Mas-
kottchen Leo lädt zum Wissenstest über die Dresdner Stra-
ßenbahn. Die Gewinner erhalten ihre Preise gleich vor Ort. 
Wie man alles falsch machen kann, zeigt „Flo“. Gemeinsam 
mit seinen Freunden erlebt die bei vielen Kindern schon 
bekannte Marionette der Polizei-Puppenspieler lehrreiche 
Abenteuer in Bus und Bahn. Extra aus Frankfurt am Main 
reist der Zeichner der Comicfiguren Leo, Theo & Layla aus 
dem Kundenmagazin an. Er zeigt den Knirpsen, wie man 
richtig malt. Erfahrungsgemäß ganz oben auf der Hitliste 
des Nachwuchses steht die Vorführung der Modellstraßen-
bahnen. 
CarGoTram als Showbühne
Sind sonst Autoteile damit unterwegs, wird zum Fest aus-




















































































140 Jahre Dresdner Straßenbahn:
Verkehrsbetriebe laden zur Jubiläumsfeier
als Showbühne zweckentfremdet. Beim Programm wech-
seln sich dann musikalische Auftritte, Präsentationen und 
Talkrunden ab. Einzigartige Rockmusik mit Cello und 
Geige steuert die Band „Stilbruch“ bei, „Cora“ hat defini-
tiv ihren Klassiker „Amsterdam“ im Repertoire und die 
Beatles-Cover-Band „The Rooftops“ bringen die letzten 
drei Studioalben der Fab Four mitreißend und gekonnt auf 
die Bühne. Immer dazwischen gibt es Liveschaltungen zur 
Fahrereuropameisterschaft.
  
Nahverkehrsoldtimer mit zwei und 
mehr Pferdestärken 
Eine echte Pferdebahn erinnert an die Anfangsjah-
re der Dresdner Straßenbahn. Gezogen von zwei PS 
können Fahrgäste den Charme der alten Fahrzeuge 
persönlich erleben. Dazu präsentieren das Straßen-
bahnmuseum und der Verein historischer Kraftfahrzeu-
ge des Nahverkehrs ihre zum Teil einzigartigen Wagen. 
Mit dem MAN-Zug Baujahr 1913 finden stündlich 
Rundfahrten ins Stadtzentrum statt. Zum Festgelände 
kommen Besucher mit der eigens eingerichteten Son-
derlinie „140“. Die fährt jeweils zwischen 9 und 19 Uhr 
alle zehn Minuten von Trachenberge über Bahnhof 
Neustadt, Neustädter Markt, Augustusbrücke, Postplatz, 
Dr.-Külz-Ring, Pirnaischer Platz, Albertplatz, Bahnhof 
Neustadt zurück nach Trachenberge und hält an jeder Sta-
tion. Zur Mitfahrt reicht der übliche Fahrschein.
Das Festprogramm
Samstag, 29.09.2012,
10 bis 17 Uhr
10:00 Radio Dresden-Moderator André Hardt  
 eröffnet die Jubiläumsfeierlichkeiten
10:15 Kinderprogramm mit Christian Bieselt
11:00 Begrüßung durch den Vorstand der DVB
11:10 Dixi-Frühschoppen mit „The Marching Saints“
11:30 Performance “140 Jahre Straßenbahn” – 
 Interview mit „DVB-Siggi“
12:30 Hintergründe zur 1. Europameisterschaft  
 der Straßenbahnfahrer
12:45 Flotte Töne mit der Band Nightfever
14:30 Kinderprogramm mit Christian Bieselt
15:00 Die DVB-Band sorgt für „gute und gelbe“  
 Stimmung
15:30 Präsentation der Teams der 1. Europa- 
 meisterschaft der Straßenbahnfahrer   
 und Auslosung der Startzeiten
16:00 Popduo Cora – mit „Amsterdam“ und   
 weiteren Hits
Sonntag, 30.09.2012,
10 bis 17 Uhr
10:00 Radio Dresden-Moderator André Hardt  
 eröffnet den Tag und schaltet live zur  
 1. Europameisterschaft der Straßenbahnfahrer
10:10 Dixi-Frühschoppen mit Musikern des   
 Heinrich-Schütz-Konservatoriums
11:00 Liveübertragung des Starts der 1. EM   
 der Straßenbahnfahrer
11:10 Uniformen-Modenschau mit den DVB-Azubis
11:30 Band Stilbruch –     
 Akustik- Rock made in Dresden
13:00 Kinderprogramm mit der Polizei
13:45 Liveberichterstattung von den Wettkämpfen  
 der EM
14:00 Performance “140 Jahre Straßenbahn” – 
 Interview mit „DVB-Siggi“
15:00 Der Kreuzchor stellt sich vor und singt   
 ein Jubiläums-Ständchen
15:30 Bilder des Tages und Interview mit dem  
 Vorstand der DVB
16:00 Siegerehrung der 1. EM der Straßenbahnfahrer
16:15 The RoofTops – Dresdner Beatles Coverband
 1 Modellbahnclub
 2 Gleise 4-11 – Fahrzeugausstellung
 3 Gleis 7 / 8 / 10 / 11 – Souvenirs, Infostände, 
  Ausstellungen, Partner, Vereine
 4 Gleise 12-14 Durchfahrtsgleise   
  Gleis 12 Hst. Linie 140    
  Gleis 13 Sonderfahrten   
  Gleis 14 Pferdestraßenbahn
 5 Gleis 16-18 – EM der Straßenbahnfahrer
 6 Gleis 20 – Messstraßenbahn
 7 Blick in die Straßenbahnwerkstatt und  
  Demo SupraTrans und Partner
 8 Fahrschule – aus dem Tag eines Fahrschülers
 9 Bildungscafé – Berufsausbildung
10 Bereiche Verkehrsmanagement  
 und Marketing,    
 ABO-Bar, Souvenirs, Sitzplatzgarantie
11 Cargo-Tram als Bühne
12	 Cateringflächen:	an	Bühne,	Kindercatering,		
 AzubiCafé
13 Leitstelle – mobile Präsentation
14 Straßenbahnmuseum
15 Verein historische Kraftfahrzeuge
16 Feuerwehr
17 Gleisbaufahrzeuge
18 Kinderaktionen – Polizei   
19 Kinderstraßenbahn „Lottchen“    
 als Puppentheater,     
 Stadtbahn - Theater Junge Generation, 
 Bastelstand, Leo-Comiczeichner, Hüpfburg
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Ab sofort werden die Fahrplanaushänge an den Haltestel-
len von Bussen und Straßenbahnen mit einem QR-Code 
(Quick Response = schnelle Antwort) versehen. Fast alle 
Handys mit grafischer Bedienoberfläche, so genannte 
Smartphones, können diesen Code über eine QR-Reader 
Applikation* scannen. Der Reader ruft dann automatisch-
die zur Haltestelle passenden Echtzeit-Abfahrtsdaten aus 
dem Internet ab. So hat jeder Fahrgast mit Smartphone 
überall im DVB-Liniennetz seinen individuellen Abfahrts-
monitor griffbereit.
Schon seit fast einem Jahr bieten die Verkehrsbetriebe 
unter dem Namen „DVB mobil“ eine mobile Website an. 
Unter der Internetadresse m.dvb.de können in einer für 
Smartphones optimierten Form aktuelle Abfahrtszeiten, 
Verbindungsauskünfte, Fahrplanänderungen oder aktuel-
le Nachrichten der DVB von unterwegs aus abgerufen wer-
den. Aufgrund der einfachen, aber umfassenderen Bedien-
barkeit löst die mobile Website nun die früher populäre 
SMS-Fahrplanauskunft ab.  
Neue HandyTicket-App für 
Android-Smartphones 
Nach iPhone-Nutzern steht jetzt auch Besitzern eines 
Smartphones mit Android-Betriebssystem eine nagelneue 
HandyTicket-App zur Verfügung. Zahlreiche Verbesserun-
gen machen den Fahrscheinkauf per Handy zum Kinder-
spiel. Die neue HandyTicket-App kann im Android Play 
Store unter dem Stichwort „HandyTicket Deutschland“ 
kostenlos heruntergeladen werden.
* QR-Reader Applikation ist ein Zusatzprogramm fürs 
Handy zum Scannen von QR-Codes. Kostenlose QR-Rea-
der finden Sie in den jeweiligen App-Stores Ihres Smart-
phone-Betriebssystems.
universität wird die TU weiter wachsen. Besten-
falls rund um den Nürnberger Platz, wo dann zwei 
Stadtbahnachsen und eine Buslinie für verkehr-
liche Entlastung sorgen können. Neben den Stu-
denten profitieren ebenso die Einwohner in den 
prosperierenden Stadtteilen Löbtau, Südvorstadt 
und Strehlen davon.
„Campusstrecke“ zweigeteilt
Die Vorzugslösung der Verkehrsbetriebe ist eine 
Zweiteilung der „Campuslinie“. Zwischen Kes-
selsdorfer Straße und Nürnberger Platz soll 
die neue Trasse von der Linie 7 bedient wer-
den. Damit ergibt sich eine Direktverbindung 
von Löbtau und Gorbitz, wo viele Studenten 
wohnen, zum Campus und weiter in die äußere 
Neustadt. Außerdem wird der hochfrequentier-
te Umsteigepunkt „Tharandter Straße“ entlastet. 
Den Streckenteil zwischen Wasaplatz und Nürn-
berger Platz soll die „9“ übernehmen. Das eröffnet 
neue Fahrtmöglichkeiten aus Prohlis, Reick und 
Strehlen. Vom Nürberger Platz rollen dann bei-
de Linien zum Hauptbahnhof und weiter auf ih-
ren heutigen Wegen nach Weixdorf bzw. Kaditz. 
Etwa 6.800 Einwohner erhalten mit der Neu-
baustrecke erstmals einen direkten Zugang zur 
Straßenbahn. 
Rund 35.000 Fahrgäste hat die Buslinie 61 
täglich. Das sind etwa so viel wie jeweils die 
Straßenbahnlinien 3 und 11 befördern. Mit 
Bussen allein ist das nicht mehr zu bewäl-
tigen. Trotz dichtem Takt und Zusatzwagen 
bleiben gerade rund um die Technische Uni-
versität (TU) oft Fahrgäste zurück. Deshalb 
soll die „61“ zwischen Löbtau und Strehlen 
in mehreren Abschnitten auf Straßenbahn-
verkehr umgestellt werden. Das bringt neue 
Linienführungen und Direktverbindungen, 
lockt mehr Fahrgäste an und entlastet die 
Straßen. Bei einer Förderzusage von Bund 
und Land könnte 2016/17 Baustart sein.
Eigene Trasse bevorzugt
Der Verlauf einer neuen Stadtbahnneubaustre-
cke zwischen Löbtau und Strehlen ergibt sich 
mit der Nürnberger Straße und dem Zelleschen 
Weg fast von selbst. Im Detail werden die ge-
meinsamen Planungen der Landeshauptstadt 
und der Verkehrsbetriebe zeigen, welche Varian-
te die Beste ist. Bevorzugt wird stets eine separate 
Trasse. Dann können Autos und Bahnen unabhän-
gig fahren. Nürnberger Straße und Zellescher Weg 
sollten ausreichend Platz bieten. Schwieriger wird 
es auf der Nossener Brücke. Da bleibt abzuwarten, 
ob die Planer eine Verbreiterung, einen Neubau 
oder die Integration im Bestand empfehlen. Auch 
die Verknüpfung mit der S-Bahn S3 an der Zwickau-
er Straße wäre möglich. In Strehlen wird die Caspar-
David-Friedrich-Straße wegen ihrer geringen Breite 
sicher im Status Quo verbeiben. Aber das geht auch 
mit Straßenbahnverkehr.
Die Universität wächst, 
der Bedarf auch
Ihr guter Ruf eilt der Technischen Universität 
voraus. Schon heute sind rund 36.500 Studenten 
und 6.000 Beschäftigte im Campusgebiet unter-
wegs. Mit der erfolgten Ernennung zur Exzellenz- 
Betrieb ohne Mehrkosten        
Prognosen zufolge nutzen durch die neue „Cam-
pusstrecke“ täglich mehr als 2.000 Fahrgäste zu-
sätzlich Bus und Bahn. Dennoch werden durch 
die Linienänderungen etwa drei Straßenbahn-
züge und zehn Busse eingespart. Das gelingt mit 
dem Abbau von Doppelbelegungen verschiedener 
Strecken und dem Entfall von heute nötigen Ver-
stärkungsfahrten. Trotz zusätzlicher Fahrtmög-
lichkeiten wird die Verkehrsbelastung besser 
verteilt. Für die Straßenbahnlinien und die „61“ 
bleibt es wochentags beim gewohnten Zehn-
Minuten-Takt. Auch die Umwelt profitiert, zum 
Beispiel durch die Einsparung von über 1.000 Ton-
nen Kohlendioxid pro Jahr.
Geduld gefragt     
Für Stadt und Verkehrsbetriebe ist die Zielstellung 
klar. Bis 2020 soll die Stadtbahn auf der neuen 
Trasse fahren. Zunächst gilt es aber die Entschei-
dung zur Finanzierung von Bund und Land Sachsen 
abzuwarten. Gibt es von dort Zustimmung, könnten 
2013 die Vorplanungen beginnen. Werden die an-
schließend von Stadtrat bestätigt, geht es etwa 2015 
mit der so genannten Planfeststellung weiter. Bau-
start könnte frühestens 2016/2017 sein. Bis dahin 
ist also noch etwas Geduld gefragt
QR-Code jetzt an Haltestellen
Fahrplan, Abfahrtszeiten und Fahrscheinkauf per Handy
Stadtbahnprojekt Dresden 2020






































Linie 7 (geplante Linienführung)
Linie 8 (geplante Linienführung)
Linie 9 (geplante Linienführung)
Linie 13 (geplante Linienführung)
Straßenbahnnetz Neubaustrecke
Rückbau





Geplanter Verlauf der Linien 7, 8, 9, 13 und 61 nach dem Bau der neuen Straßenbahnstrecke zwischen Löbtau und Strehlen
Eine von mehreren Möglichkeiten: So könnte die Straßenbahn künftig über die Nürnberger Straße fahren      
(Visualisierung: virtual architects)
Der DVB-QR-Code – so funktioniert’s:
QR-Code finden2.
4 gültig ab 10.09.12Bau Radebeul





6 03 16 26 36 46 56
7.....17 06 16 26 36 46 56
18 06 16 25 35 45 55
19 05 15 29 44 59
20.....21 14 29 44 59







8 29 44 59
9 14 29 44 59
10 14 24 34 44 54
11.....17 04 14 24 34 44 54
18 04 14 29 44 59
19.....21 14 29 44 59







10.....21 14 29 44 59




































2 Min Oschatzer Straße
3 Min Alexander-Puschkin-Platz
4 Min Alter Schlachthof
5 Min Anton-/Leipziger Str.
6 Min Palaisplatz




15 Min Pirnaischer Platz
17 Min Dt. Hygiene-Museum
18 Min Straßburger Platz





29 Min Gottleubaer Straße
30 Min Altenberger Straße
31 Min L.-Hartmann-Straße
33 Min Johannisfriedhof
34 Min Tolkewitz, Urnenhain
35 Min Wasserw. Tolkewitz
37 Min Alttolkewitz
38 Min Hermann-Seidel-Str.
39 Min Leubener Straße
40 Min Kronstädter Platz
07.09.12
Trachenberger Str. 40 · 01129 Dresden
Service: 0351 857-1011 · www.dvb.de






Seit wann gibt es in Dresden öffentlichen 
Nahverkehr mit Straßenbahnen?
A)  Seit 1901
B)  Seit 1872
C)  Seit 1899
D) Seit 1882 
Einsendeschluss ist der 31. Oktober 2012. Mit der 
richtigen Lösung und etwas Glück gewinnen Sie 
eine von fünf Monatskarten. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.
Die richtige Antwort des letzten Gewinnspiels im 
DVB-Einsteiger März 2012 war „C“. Die Oskarstra-
ße stellt das Kernstück für weitere Netzerweite-
rungen der Straßenbahn im Dresdner Südosten 
dar. Der Haltepunkt Strehlen wird zum barriere-
freien Umsteigepunkt.
Und das sind die fünf Gewinner:
Wolfgang Nitzsche, 01445 Radebeul
Jörg Krause,  01169 Dresden
Irmgard Försterling, 01309 Dresden
Gisela During, 01069 Dresden
Marion Lange, 01109 Dresden
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